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NOT SEHEN UND HANDELN.  
IN BEZIEHUNG DEN NÄCHSTEN GUTEN 
SCHRITT GEHEN. 

Caritas steht für tätige Nächstenliebe.  
Als Teil des größten Wohlfahrtsverbandes in 
Deutschland orientiert der  
Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e.V. sein 
christliches Handeln an den Werten Solidarität 
und soziale Gerechtigkeit im Dienste der Men-
schen in der Region.  

Unsere Dienstleistungen  
erbringen wir im Wesentlichen in  
zwei Tochter-Gesellschaften -    
die CaritasSeniorendienste sowie die  
CaritasSozialdienste. 

Die CaritasSeniorendienste  
Rhein-Kreis Neuss GmbH ist an zehn Standorten 
Träger von stationären  
Einrichtungen, Pflegestationen, Tagespflegen, 
Mahlzeitendiensten sowie des Caritas-Hausnot-
rufs. Insgesamt werden mehr als 2000 pflegebe-
dürftige Menschen versorgt. 

Die CaritasSozialdienste  
Rhein-Kreis Neuss GmbH ist Träger von Einrich-
tungen der Arbeits- und Beschäftigungsförde-
rung, der Suchtkrankenhilfe, einer Schuldnerbe-
ratung und von Einrichtungen der Wohnungslo-
senhilfe/Gefährdetenhilfe. Ferner des Fachdiens-
tes für Integration und  
Migration, der Erziehungs- und Familienbera-
tung, der Schwangerschaftsberatungsstelle "es-
peranza" sowie des Fachbereichs Familie und 
Jugend. 

Sichere Arbeitsplätze  
bietet die Caritas im Rhein-Kreis Neuss mehr als 
1100 Mitarbeitenden. 

Die Caritas-Stiftung  
Rhein-Kreis Neuss unterstützt die  
Arbeit der Caritas in der Region. 

 

Härtefallfonds 

Explodierte Energiekosten: Caritas 
verweist auf immer mehr Härtefälle 
 
Rhein-Kreis Neuss, im Juli 2024 – „Auch mit Unterstützung des Erzbistums Köln 

haben wir intensiv an der Linderung der Not in Haushalten mit geringem und mittle-

rem Einkommen gearbeitet.“ Mit diesen Worten reagiert Marc Inderfurth, Vorstands-

vorsitzender der Caritas im Rhein-Kreis Neuss, auf den jetzt vorgelegten Bericht 

zum Härtefallfonds Energie NRW.  

Der Bericht verdeutliche die bestehende Schieflage in den Regelsätzen des SGB II-

Bezugs. Die Caritas hat, so Inderfurth, ihr Päckchen getragen und in schwieriger Zeit  

eine niedrigschwellige existenzunterstützende Beratung neben materiellen Hilfen an-

geboten. Der Härtefallfonds Energie zeige schonungslos, dass immer mehr Fami-

lien, Einzelpersonen und Alleinerziehende an ihre Grenzen stoßen, um Stromkosten 

zu zahlen, ihre Lebenshaltung zu finanzieren und Gelder zurückzulegen für notwen-

dige Anschaffungen. Dies sei nach Überzeugung der Caritas ein Indiz, dass die Re-

gelsätze um einmalige Beihilfen ergänzt werden müssen.  

Auch wenn keine Auszahlung aus dem Härtefallfonds erfolgen konnte, habe die 

Caritas-Beratung nicht selten andere Möglichkeiten der Hilfen erschlossen (z.B. über 

Wohngeld). Hierüber seien die Betroffenen motiviert worden, eine  weitere Anhäu-

fung von Schulden konnte in vielen Fällen vermieden werden.  

#caritas #rheinkreisneuss #caritasneuss #härtefallfonds #energiekosten #lebenshaltungskosten 

#schuldnerberatung  

.  


